IZntelligenz⸗Platt 


a für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


vw 


Ab unigl. Piovinzial⸗Jutelligenz⸗Sostelt im Poſt⸗Lo kale. 
Eingang: Plaugengaſſe Ro. 385. 


Ne. 13. 


Sonnabend, den 16. Januar. 


1842. 


Sonntag, den 17. Januar 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Darin. Um 9 Uhr Her Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Dr. Bres ler. 
um 12 Uhr Hen Diac. Dr. Höpfuet. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. theol. 
Kniewel. Deunerſtag, cen 21. Januar, Herr Archid. Dr. theol. Kniewel. 
Anfang 9 Uhr. 

3 Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vicar. 

ozlowski. N 

St. Pi Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 16. Januar, Mittags 12,7 Uhr, Beichte.) 
Donnerſtag, den 21. Januar, Wochenpredigt. Herr Diac. Hepner. Anfang 

a 9 Uhr. 8 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Nachmittag Herr Vic. Ehriftiani. 

St, Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaafe. Mittrooch, den 
20. Januar, Wochenpredigt, Herr Diac. Wemmer. Aufautz 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarter Fiebag. 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred. Amts⸗Eandidat v. Duisburg. Anfang 1115 Uhr. 

Earmelirer, on Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. 

St. Teinitatis. — Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
7 Beide Dr. Scheffler. Sonnabend, den 16: Jauuar, Wittags 1274 

Beichte. z 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mronge ins. Polniſch. Donnerſtag, den 
21. Janvar, 5 Uhr Nachmittags, Jahresſeler des evangel. Bisthums Ictuſa⸗ 
lem in der vierteljährigen Miſſiensſtunde für Iſtael. 8 
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St. Petti und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militair⸗Got⸗ 

teßdienft Herr Divifionsprediger Herde.) Anfang 11% Uhr 47 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Beh. =... . 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred. 
Kaimann. Sonnabend, den 16. Januar, Nachm. 3 Uhr Beichte. Mittwoch, 
den 20. Jannar, Wochenpredigt, Herr Prediger Oehlſchläger. Anfarg 9 Uhr. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Hert Paftor, 

Fromw. Beichte 31/7 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Spendhaus. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Fuchs. Anfang halb 10 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
179 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufabrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtadt. Anfang 
9 Uhr Beichte 8 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Ubr. 
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Angemeldete Fremde. 
Aagekommen den 14. und 15. Januar 1847. 


Die Herren Gutsbeſitzer Heine nebſt Frau Gemahlin und Irrich von Czarda⸗ 
helli aus Felgenau, die Herten Kauſtenſe Louis Shit aus Stettin, Carl Wig and 
aus Berlin, log. im Engl. Harfe. Die Heiten Sutsbeſitzer Claus Gen aus Kro⸗ 
janten, Klein aas Töslin, die Herren Kaufleute G. Voller und E. Maſſa aus Ber⸗ 
lin, Herr Oberſt⸗Lieutenant Enker aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Die 
Herren Kaufleute S. Seeliger, A. Schemionek und Herr Buchhändler F. L. Levin 
aus Elbing, log. im Hotel du Nord. Herr Inſpektor John and Redeſchau, log. in 
den drei Mohren. Die Herren Rittergutsbeſitzer von Klinski aus Klurowahutta, 
von Jeſierski aus Rükenkoff, von Lisuſewski aus Peddiſchau, von Koziczkowski aus 
Kl.⸗Perlin, von Koziczkowokt aus Parſchkau, Mitinowski aus Gr.⸗Perlin, von Mach 
aus Löblau, Piepkorn aus Lowicz, Piepforn aus Narwicz, Ewert aus Tauenzin, Ja⸗ 
verau nebſt Frau Gemahlin aus Junkershoff, Herr Kaufmann Konopocki aus Elbing, 
Herr Conditor Weckerle aus Neuſtadt, log. im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer 


Schulz, Herr Kaufmann ven Rieſen aus Marienan, log. im Hotel de Thorn. 
erer 
e Bekanntmachung. 

er Der hieſige Radelfabrikaut Car! Rudolph Rübe und deſſen Ehefrau Hen⸗ 
rieite Wilhelmine geb. Tauber, letztere im Beittitte ihres Vormundes des Kreis⸗ 
Chirurgus Leue, haben durch den am 27. Nodember v. J. errichteten Vertrag für 
ihre Ehe die Gemeinſchaft der Güter ansgeſchloſſen, die Gemeinſchaft des Erwer⸗ 
bes aber eingeführt. = 
Danzig, den 7. Januar 1847. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. a 
2: Von den Mitgliedern des Vereins zur Reitung bei Feuersgefahren, ſind 
für das Jahr 1817 der Stadtrath und Kämmerer Herr W. F. Zernecke, zum Vor⸗ 


ei 
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ſteher; der Herr E. W. Störmer zu deſſen Stellvertreter. Fermer die Herren E. 
&. Baumann, C. H. Gottel, E. G. Kiepke, Juſtiz⸗-Commiſſari 4 5. W. Mattens, 
Franz Poſern senior und Franz v. Rottenburg, zu Mitgliedern des Lomité; 
und endlich die Herren F. P. Abegg, C. G. Baumann, C. A. Brauer, F. Flettuer, 
J. Funk, A. Gelß, F. Glinski, C. D. Herrcke, G. W. Krone, H. A. Kupferſchmidt, 
D. Kutzbach, J. Lind, J. F. Loͤſchin C. J. Maladinski, R. Pantzer, J. Piwoski. 
C. Rühle, A. F. Saro, W. Stöweſaud und H. Zernecke, zu Führern. der Rotten 
ſewählf und von uns beſtätigt worden, was wir hiemit zur öffentlichen Kenntniß 


8 
Danzig, den 11. Januar 1847. 520 > 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
Jahresbericht von 1846. 
Am Schluſſe des Jahres 1845 waren Beſſand 431 Kranke. 
Im Fahre 1816 Wurden aufgenommen 3804 anke. 
27 2 — — — 
Bi Ai Aug Summa 4236 
E FREE NEN RERTE TE 02T EUASBERTTE 
Geftorbenuin u nnn 4 
Geſtorben in längerer Zeit. 3 
N N Summa 3766 
Geblieben Beſtand am 31. December 166. 972 Klauke. 
i Von den aufgenommenen Kranken waren: 


Juner liche. 1983 (Pockenkrauke 38243) 
Aeußerliche . 932 (Veinbrüche u. Vertenkungen 105) 
Geiſteskranke 62 i : 


Epileptiſce 64 
Krätzige 327 
Veneriſche 282 
Nicht krank Befundene . 104. 
Summa 3804. f a 
Die Zahl der in der Badeanſtalt des Lazareths für die Kranken derſelben be 
zeiteten kalten, warmen, Spritz-, Topf, Dampf⸗ and arzueilichen Bäder beträgt: 8283. 
In der Apotheke des Lazareths wurden für die Krauken in 
der Anſtalt Arzuei⸗Portionen angefertigt 71190 
für die Kranken außerhalb der Anſtalt 46412 
f * Sulama 117606 
Danzig, den 12. Januat 1817. . 5 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wü, 
4. Die verehelichte Barwich, Emilie Dorothea geb. Meyer, zu Schadralde, 
bat innerhalb dreier Monate nach erreichter Großlährigkeit die Gemeinſchaft der 


z 


> VE 225 FF 2 
Baer und des Erwerbes mit ihrem Ehewanne, em ehemaligen Einſaßen Variho⸗ 
lemäus Barwich zu Schadtwalde ausgeſchlo A = een BR hr 
Marienburg, den 23. December 1846. f f 3 
* Den Land⸗ und Stadtger 1 i > 
9 805 IVERTISNT MEN 17 Aer 
5, Zur Verpachtung der Werhfeififcherei som Bohnfader bis zum Schöuban. 
mer⸗ Haupt, von kichtmeß 1648 ab, auf 6 Jahre, ſteht ein Eieitations⸗Termin 
; den 30. Januar e., 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe wor dem Herrn Oeconomie - Commiſſarius Weickhmaun an, 
Danzig, den 8. Januar 1847. ee 


Oberblürgermeiſter. Bürge eiſter und 


F 
ſauft der hieſige Bürger n. Schneider meiſter 
„Johann Heinrich Reuſcher 
im 67ſten Lebensjahre. Tief betrübt zeigen dieſes ſeinen Freunden und Bekannten 
ergebenſt an die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 15. Januar 1847... 5 
f Selterariſche Anzeigen. 
7. In L. G. O'mann 3 Kunfr und Buchhandlung. Jopengaſſe 
No. 598., iſt nachſtehender, ochſt intereſſanter Roman zu haben: 5 
Caſanova, 
ober Begebenheiten eines Weltmaunes. Seitenſtück zu Martin der Findling, Ro, 
man von Eugen Sue Mit einer Gallerie (Stahlſtichen) weiblicher Schönheiten, 
It Band. Leipzig, Berger. Zvo. Broch. 20 Sgr. 
. In allen Buchhandlungen, in Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt 
No. 432., if zu haben: 
2  Bangain, Joh. 


4 3.0 Joh U 15 
Arbeitöbuch Für Damen 
zur Ausführung nützlicher und geſchmackvollet Muſter in der 

Strick⸗, Netz⸗ und Häkel⸗Arbeit. 
Mir 15 Abbildungen. 
Quer 8. Geb. Preis 2214 Sgr. 


ä er gene 
6. -  KUNST- AUSSTELLUNG 
im Saale des grünen Thores. 
Die Ausstellung währt nur noch bis zum 20. Januar. Es sind abermals 
viele treffliche Gemälde hinzugekommen. ; | 


ed 
6. Befleın Abends 7 Uhr entſchlief 
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% Um eine ſchneilere Räumung des zur Carl 
H. E. Arndtſchen Concursmaſſe gehörigen Waaren⸗ 
lagers zu bewirken, werden, von jeßt ab, if. 
dad. Thrkihen Zephyrwolle a 4 f., 4 
couleurte ſeidene Kleiderfranzen a Elle 1˙ ſgr., 
Korten a Elle e ſgr., 2 a0 
eine Auswahl v. mehreren tauſend Stück Stick⸗ 
muſtern von 1 ſgr. pro Stuck ab, 
dunkle Atlasbänder von 1 — 3 ſgr. pro Elle, 
verkauft. Gleichmaͤßig ſind die Preiſe der übrigen: 
Waaren⸗Artikel bedeutend ermäßigt, und iſt das 
Lager noch vollſtaͤndig aſſortirt. 
Danzig, den 12. Januar 1847. 

Der Curator der Maſſe 
Juſtiz⸗Rath Groddeck. 
FFCFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCVC IE TETLÄRTEE 
* 11. Die feit dem 1. Jannar 1814 unter der Firma „J. C. Gehrt Er⸗ 
I ben“ beſtandene Handlung wird mit dem 31. December d. J. aufgehoben, Xx 
I und die Firma erliſcht daher an dieſem Tage, welches wir unterfihriebeue It 
1 Theilnehmet dieſer Handlung hiedurch anzeigen, Obgleich die Handlung, & 
& nach deren. Büchern, Niemanden etwas ſchuldet, fo fordern wir dennoch alle FE 
2 diejenigen auf, ihre etwanigen Anfprüche an dieſelde geltend zu machen. Zu 3% 


E gleich erſuchen wir diejenigen, welche der, Handlung ſchuldig find; « innerhalb 3% 
ier Wochen Zahlung zu leiſten, widrigenfalls gegen dieſelben Klage erhoben dk 


3% werden muß. Henriette Wilhelmine Skerle * 
Danzig, den 29. December 1846. geb. Gehrt. 3 
Skerle als Ehemann. 15 


K. Michael Wilbelm Ludwich. & 
FFFFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC TER RERE 
12. Das herrſchaftliche Wohuhaus in Legſtrieß mit Remiſe, Nebenhäuſeen, Gar 
ten- u. Treibhäufern, ſchräge über dem Ehaufjeehaufe, iſt zu verkaufen oder zu ver⸗ 
miethen. Nähere Auskunft erhält man Lauggaffe No. 510. 

13. Ein kl. ländl. Grundſt. i. d. Nähen d. Stade iſt aus freier Hand zu verkaufen 
oder zu vermiethen. Näheres vorſt. Graben Ro. 175. in den Vormit tagsſtunden. 


11. Lortzing's neue Oper „der Waffenschmied“ verdient mit vollem 
Reehte die Aufmerksamkeit und Theilnahme aller Freunde heiterer Musik; 
dies und die fast in allen Theilen so gelungene Darstellaug verspricht, dass 
diese Oper ein eben solches Zugstick werden dürfte, als das Schauspiel: 
„Eine Familie‘. Sollte ein musiealischer Referent anderer Meinung sein, so wird 
sich hoffentlich das selbstständige Pablieum dadureh nicht irre führen lassen. 
Solehes wünschen und schreiben wir im Interesse der Kunst und der in ih- 
rem Streben unermiüdlichen Theater-Direction. P—g. D—r. K—t. Gr. — 
15. Billiges Lohnfuhrweck, 6 Perfonen nach dem Siegeskranz hin u. zurück 1 
rtl., auch wird jede Arbeits u. Reiſe⸗Fuhre angenommen Korkenmachergaſſe 757. 
16. Penſionaire finden freundliche Aufnahme Langgaſſe 386., 2 Treppen hoch. 
17. Em Gruodſtück 4 Meile von Danzig entfernt, beſtehend aus einem kleinen 
Wohnhauſe mit 3 Stuben und 23 Morgen guten Acker⸗Landes, bei welchem eine 
Baumſchule von 2000 veredelten Stämmen, iſt zum 1 April d. J. zu vermiethen. 
auch zu verkaufen. Näheres Vrodbänfengaffe No. 638. Auch find daſelbſt 37 Mor⸗ 
gen culmiſch gutes Kuh und Pferdehen im Ganzen oder getheilt billig zu verpacht, 
18. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londener⸗Phönir⸗Af⸗ 
ſecuranz Compagnie auf Grundftüde, Mobilien und Waren, im Danziger Polize. 
Bezirke, jo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican Compagnie werden 
angenommen ven Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
42,5 Das Waſchen und Moderniſiren von Stroh⸗ und Bordütenhüten in meiner 
Fabrik har jetzt bereits begonnen und halte ich mich zu allen Aufträgen dieſer Art 
wieder beſtens empfohlen, indem ich Garantie dafür leiſte, die Wäsche und Bleiche 
fo ſchön wie jede auszoärtige Fabrik zu liefern. Noch bitte ich um frühzeitige Einlie⸗ 
ſerung der Hüte, um ſpäterer Ueberbäufung in der Arbeit vorzubengen. Die refp. 
Modehandlungen erhalten bei Sendungen größerer Quantität den übzichen Rabatt. 
f 5 Strohnt⸗Fabrik ven E. Sohnke in Königsberg 

20. Junge Leute, die ſich der Muſik widmen u. zu Muſikern dom Fache ſich 
ausbilden wollen, wie auch ſolche die ſchon einige Fortſchritte in dieler Kunſt ge⸗ 
macht, die weitere Ausbiſdung darin aber wünſchen u. ſuchen, dabei auch in der 
Theorie der Muſik, der Cotnpoſition ꝛc. unterrichtet ſein wollen, können unter gu⸗ 
ten Bedingungen in meine Mnuſikanſtalt allhier ſofort eintteten. Auf mündliche oder 
ſchriftliche Anfragen in dieſer Angelegenheit werde ich ſogleich beſtimmte Antwort 
geben. . Urbau, Stadtmuſilus. 

Elbing, den 14. Januar 1847. e = 
2 Auf unsern, aus De der besten Zeitschriften für 1847 bestehenden 
Journal-Lesezirkel, wie auf den im November ersenienenen neuesten Anhang 
des General-Cataloge, machen wir wiederholt aufmerksam, Wer auf die 
Leipz, Allgem. Modenzeitung für 1847 besonders zu ahonniten wünscht, 
zahlt jährlich nur 3 f. und erkält dafür wöchentlich eine Numnier der- 
selben. Wagners Lessanstalt, Langanmarkt No. 498. 
22. Auf büchen Klobenhuolz, der Riafter 7 Rihlr. 10 Sgr., (kl. gehauen 8 Rehlt.) 
nimmt Beſteilungen an Schippke, Wollwebergaſſe in der Barbierſtube. 
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. Allg, Preuß. Alter⸗Verſorgungs⸗Geſellſchaft. 
t alle am 1. Januar fällig gewefenen Penfionen von den Inter⸗ 
eſſenten abgeholt worden, ſo fordere ich ſie hiedurch auf, im Laufe der nächſten Woche 


ſolches zu thun. Einlagen für juͤngere Perfonen zum ſpäteren und aͤltere 


Näheres gerne mitgetheilt. 
a f 5 E. A. Lindenberg. 
24. 5 681-012. 
Die Feuer- Verſicherungs⸗Geſellſchaft „Colon in“ zu Köln a. R. verſichert ſo⸗ 
wohl Gebäude als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte billige Prämien. 
Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungs⸗Policen bevollmächtigte 
Haupt⸗Agent, fo wie die Unter Agenten, für Danzig Herr J. E. Rintz, Jopen⸗ 
gaſſe Nro. 638, und für Neufahrwaſſer Se Apotheker Prochnow, find 
jederzeit bereit, Auskunft zu ertheilen und Verſicherungs⸗Auträge entgegen zu nehmen. 
Danzig, den 15. Januar 1847. Di 
C. F. Pannenberg, 


; Langgaſſe Nro. 368. 
2% Neue d Eta bliſſe m enn t. 
2 22 * * 3 N 
8 Erſten Damm Nro. 1130. f 
Einem Hochverehrten Publikum mache ich hiermit die ergebene Anzeige, daß ich 
mit dem heutigen Tage ein Friſeur⸗ und Haarſchneide⸗Kabinet 
eröffnet habe. Zugleich empfiehlt derſelbe ſich zur Anfertigüng der neueſten und leich⸗ 
teſten Touren, Toupets, Scheitel, Flechten, Locken ıc, ſowie einer großen Auswahl 
echt franzöſiſcher Parfumerien. Um geneigten. Zuſpruch bittet ir . 
Herrmann Cohn, Friſeur. 
FFFFFPFFPFFFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC IRRE ÄRTONE 
28 26. Sonnzag, den 17. d. M., Vormittags 9 Uhr, Gottesdienſt der 2% 
chriſt⸗katholiſchen Gemeinde in der heil. Geiſtkirche. Predigt: der 2% 
1 Prediger v. Datipfi 8 a 24 
ar Nachmittags 3 Uhr: religiöſer Vortrag von demſelben, und 3% 
2 nach dieſem Gemeinde⸗Verſammlung. * 
Der Vorſtand. { 


2 | 2 
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27. Am 14 d. M. wurde aus Verſehen im Gewerbehauſe ein Kräckenſtock vers 
tauſcht. Bitte renſelb. an den Oekonom gegen den rechtmäßigen abzuliefern. 
26. Der Finder eine: Klingel w. eif dieſ. geg. Velohu. Breitg. 1202. abzugeb. 


29. Sonmag, d. 18., Ab. 7 Uhr monatliche Verſammiung des Mäßigkeit⸗Vereins 
1) in der Marien-Pauperſchule ki. Krömergaffe, 2) in der Schule zu Schidlitz. 


Quartett ven W. A Mozart. C-dur. No. 6. 
Quartett von L. v. Beethoven. A-dur. op. 18. No. 5. 
Quintett von G. Ouslow. A-moll. op. 34. 
Billete à 20 Sgr. find in det Gethardſchen Buchhandlung und Abends an 
det Caſſe zu haben. f Aug. Deueke, Muſik⸗Ditector 


2 Leutholzſches Local, 5 
Morgen, Sonntag den 17, Matinée musienle Anfang 11 uhr Pormittags. 
Die Progr. find in d. Kon zert⸗Lokal aufgelegt: Voigt, Muſikm. im Aten Regt. 


33. Spliedts Local im Jaͤſchkenthal 


Sonntag, den 17. d. M. Konzert. Entree wie bekannt. 


34. Sonntag, d. 17. d. M., Konzert im Wagner⸗ 


ſchen Lokal im Jäſchkenthale. Entree wie bekannt. 8 f 
38. Ju die Lebens⸗Verſich.⸗Societaͤt „Hammonia“ 
wird Herr E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745, gütigſt Anträge 


entgegennehmen und Näheres mittheilen. 

Hamburg. 5 g. E. Harder. 

36. Den Theilnehmern der Feuer⸗Verſicherungs⸗Auſtalt f. D. in Gotha find wir 
ermächtigt, die denſelben gewiß nicht unerwünſchte Mittheilung zu machen, daß die 
Dividende das abgelaufenen Jahres 1846, circa 65 At. der Prämie betragen wird. 

Sobald die Quittingsfoimalare in unſere Häah gelangen, was bei dem gro⸗ 
ßen Geſchäfts⸗Umfange der Bank jedoch wie gewöhnlich erſt in einigen Monaten 
geſchehen kann, werden wir euch davon öffentliche Auzeige ergehen laſſen, jedenfalls 
liefert das erfteuliche Reſultat des vorerwähnten Rechnungs⸗Abſchluſſes einen erneu⸗ 

erten Beweis von der Solidität, mit welcher auch die immer ſteigende Ausdehnung 
dieſes gemeinnützigen Inſtituts betrieben wird. Ze 

Mit dieſer Auzeige erlauben wir uns übrigens die Bemerkung zu verbinden, 
daß neue Anmeldungen zur Beiſicherung von Grundſtücken, Mobilien, Waaren, 

Schiffen ꝛc. jederzeit in uuſerm Buteau Langgaſſe No. 523. der ſorgfältigſten Bes 

achtung genießen. Dodenhoff & Schönbeck. 

Dauzig, den 15 Januat 1847, 
Erſte Beilage. 


—ä— — 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 13. Sonnabend, den 16. Januar 1847. 


37. Es wänſcht ein Herren⸗Schneider bei Herrſchaft im Hauſe beſchäftigt zu 
werden, wohnhaft hinter Adletsbrauhaus No. 672. f 
38. Einer Gouvernante, welche in den Wiſſenſchaften, im Franzöſiſchen u. in 
der Muſik Unterricht ertheilen kann, wird ein vortheilhaftes Engagement nachgewie⸗ 
fen, kl. Mühleng. 345. 2 Tr. h. der St. Katharinenkirche fchrägeüber. 

39. Ein in Nahrung ſtehendes Victualien⸗Geſchäft nebſt Utenſilien iſt zu ver⸗ 
pachten. Näheres Baumgartſchegaſſe 1025. 


40. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Montag, 
den 18. d. M., Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 

41. Penſionatte finden freundliche Aufnahme Breitgaffe No. 1201. 

42. Sonntag, den 17: muſikaliſche Unterhaltung im Gaſthof zu Neu⸗Steltin. 
Es ladet ergebenſt ein i Ch. Lück. 

43. Der Diolſieus⸗Pred. Dr. Kahle Fleiſchergaſſe No. 121., empf. e Peuſ. f. kl. Mädch. 


Ela SEEN, ‚+ 
44. Die Kuhhalterei im Baſtion Ochs uufern des Laug⸗ 
garter Thores, enthaltend 1 Morgen beſtes Wieſenland, Wohnhaus, Stallungen 
u. ſ. w., iſt zu verpachten oder zu verkaufen und ſofort zu beziehen. Das Nähere 
am Langgerter Thor No. 184. 8 
45. 2080 tt. a 5 pro Cent flehen zur 1. Stelle auf eine ländliche Beſitzung 
von 4 Jufen culmiſch, guten Gekäuden und guter Acker⸗Kultut, 2 Meilen von Dans 
zig belegen, eingetragen, dieſelben ſollen durch Ceſſion abgetreten werden. — Aus⸗ 
ft ertheilt der Commiſſionair Boſchke, Johannisgaſſe 1324. 
46. 2 bis 300 rtl. werden gegen genügende Sicherheit auf 3 bis 4 Monate 
auf Wechſel verlangt. Näheres Poggeupfuhl 392. . 
42. Aaf geruchft. Torf. a Ruthe 2 zil., w. Beſtell. augen. Woggenpf. 355. Schlücker 


f 2 Ä 
48. —Jopengaſſe 742. it die Parterre Wohnung zum April u. I Oberſaal nebſt 
Kabinet mit oder ohne Meubeln an eiazelne Herren gleich zu vermiethen. 
4 Mattenbuden 283. iſt eine Wohnung, beſtehend in 2 Stuben, Küche, Bo⸗ 
den, Holzſtall und ſonſtiger Bequemlichkeit zum 1. April d. J. zu vermiethen. Nä⸗ 
res Mattenbuden No. 282., 1 Tr. hoch, Vormittags bis 93 Uhr und Nachmittags 
von 2—3 Uhr. 3 
50. In dem zur C. E. Grimmſchen Concursmaſſe gehörigen Harfe Ankerſchmie⸗ 
degaſſe 179. find in der Belle⸗Etage zwei gegen eutauder beſegene Zimmer mit dem 
Austritt auf ben Altan nach det Mottlar ſogleich oder zum 1. April d. J. zu ver⸗ 
miethen und die Miethbedingungen bei mir zu ecfahren. 
Der Cruminal⸗Rath Skerle, 
Curator der Glimmſchen Concurs maſſe. 


— 134 — 


51. Breitg. 1209. find 1 Saal, 2 Zimm., Corridor, Kabinet, Geſindeſt., Speiſek., 
Köche, auf einer Flur beleg., nebſt allen andern Bequemlichk. und Commoditee 3. v. 
52. Das Haus am Kuhthor 292. mit 4 Stuben ze if für 100 ctl. jährlich zu 
Oſtern zu vermieihen oder auch zu verkaufen. Von 12 bis 2 Uhr zu beſichtigen. 
53. Eine Bude auf der langen Brücke iſt zu vermiethen. Reflectirende belie⸗ 
ben ihre Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir unter Litt. B. einzureichen, 
54. Breitgaſſe 1201. iſt die Untergelegenheit, worin bisher ein Handelsgeſchaft 
betrieben wird, nebſt Stallung zu vermiethen. Nähereres Breitgaſſe 1202. 


55. Rambaum ift ein Haus mit 2 Stuben u. Garten zu vermiethen, Ausgang 
nach dem Waſſer. Wo erfährt man medere Seugen 339. 
56. Altſtädtſchen Graben 439. (dem Hausthor gegenüber) iſt die Untergelegen⸗ 
heit, in welcher jetzt ein Feiſcher⸗Gewerbe betrieben wird, zu Oſtern c. zu vermieth. 
57. Scharrmachergaſſe 751. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

58. Jopengaſſe 734. iſt die Hauge⸗ 1. Unter⸗Etage zu vermielhen. 

59. Meublirte Zimmer billig zu vermietheu Hundegasse 301. 

60. Hundes und Matzkauſchengaſſen⸗Ecke find die beiden Oberetagen mit 


allen Bequemlichkeiten zu Oftern zu vermiethen. 
61. Fleiſcheigaſſe 152. f. 2 Stuben mit Meubelu zu vermiethen un gl. zu bez. 
62. Tiſchlergaſſe No. 604. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Küche, Beden ıc. 
ſo wie ein freundlicher Saal fogleih oder von Oſtern ab zu vermlethen. 
63. Graum.⸗Kirchengaſſe No. 67. iſt eine Oberwohnung m. 2 Stub. zu verm. 
64. Neugarten 508. B. iſt ein Logis an einz. Herrſchaften zu Oſtern zu verm. 
65. Kl. Gerbergaſſe No. 54. find 2 Stuben zu vermiethen. 
66. Breilg. No. 1194. find 4 heizbare Stuben nebſt Küche, Keller „Boden, 
Apartement und Ausguſf zu Oſtern zu vermiethen. Näheres 4. Damm Mo. 1543. 
Sammtgaſſe 985, iſt eine Untergelegenheit, beitekend aus 4 Stuben, Hof 
raum und Boden, vorzüglich für Mititair geeigner, im Ganzeu oder theilweiſe zu 
vermiethen und Hſtern zu Beziehen. Das Nähere iſt zu erfragen daſelbſe, eine 
Treppe hoch, beim Drechsler Koſchinsky. 3 
68. Burgſiraße 1814. iR eine Oberwehnung mit eigner Thüre, einem großen 
Vorderſaal, einer kleinen Hinterſtube u. ſonſt. Bequemlich keiten, auch Eintritt in 
den Garten, an ruhige Bewohner zu vermieiben. Näheres daſelbſt. 2 
69. Neugarten 519. 0 f. die Oberg. z. v. 2 Stub. Bodenſtübchen Oſtern z. b. 
70. „Bodbänzengaſſe Ro. 70 J. iſt der Sgal, Bejenftube und Unterſtube, die 
ſich zum Comtoir eignet mit oder ohne Meubeln zu vermiethen und gleich zu bez. 
ER: Kaſſubſchenm. 889, iſt 1 Vorſt. m. Menbl. u 1 einz! Stube m. Küche z. v. 
72. Zwei Stuben vis a vis Fund im 5. Haufe hinter dem Gymnaſium Laſtadie 
No. 433. zu vermiethen. 1 
23. Eine freundliche Obergelegenheit iſt zu v. Baumigartſchegaſſe No. 207. 
2. Aal Frauengoſſe 853. iſt 1 Unterſtube, mit Kammer, u. Küche, zu vermiethen 
75. Fraueng. 887. iſt 1 Ober u. 1 Hangeſtube m. all. Zubehör zu vermieth.“ 
76. —Reithbahn No. 2047. IE eine freundliche Wohnung, beſtehend in 4 
aueinander zängenden Stuben nebſt allen Bequemlichkeiten und eigener Thaͤre zu v. 
und zu Oſtern d. J. zu beziehen. N 
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77. Das Wohngebäude in Langefuhr No. 90., iſt mit Garten und Hinterhaus 
No. 96. zu verm. und kann gleich oder zu Oſteru bezogen werden. Das Nähere 
iſt zu befragen Scharmnachergaſſe No. 1980. eee een 
20. Eine bequem eingerichtete Oberwohnung von 2 
Stuben, Kammer, Boden, Köche, iſt Niederſtadt, Wilhelmshof zu ꝛechter Zeit zu 
vermiethen. Näheres dei Joh. Hallmann. BER 
79. Brodbänkeng. 669. ift die Untergeiegenheit, über 2 Häufer durchgehend, 
aus 2 Bor, 2 Hinter⸗ und 2 Seitenſtuben, 2 Küchen, 2 Speiſekammern, Keller 
und Boden zum 1. April d. J. zu vermiethen. Das Nähere Goldſchmiedegaſſe 
No. 1073. beim Eigenthümer J. Baumann. 
30. Goldſchmiedegaſſe 1077. iſt Me Untergelegenheit für Gewerbtreibende zum 
1. April d. J. zu vermiethen. Das Nähere 1073. bei J. G. W. Baumann. 
81. Fleiſcherg. 99. iſt eine Unterw. Stube, Nebenſt. mit u. ohne Gärtchen z. b. 
82. Hundegaſſe Ne. 245. iſt eine Hange⸗ und Vorderſtube ſpgleich oder zu 
Oſtern an einzelne Perſonen zu vermiethen. 5 
83. Fiſcherthor 133. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Kabinet, Küche, 
Böden, Keller und fonfligen Bequemlichkeiten zu Oſtern f. 120 rtl. jährl. zu verm. 
84. Schidlitz 58. find 2 Stuben, B., K. u. Garten z. v. Näh. Ankerſchmiedeg. 166. 
85. 2. Demm 1275. iſt die Unterg. v. 2—3 Stub., Küche, Bod., Kell., f. j. Ge⸗ 
werbe paſſ., a. Stall. f. 2 Pf. u. Wag. R. zu verm. od. das ganze Haus zu verk. 
a ER al 
86. Auf Verfügung Eines Königl. Wohllöbl. Commerz⸗ u. Admiralitäts Collegii 
wird der unterzeichnete Mäkler Sonnabend, den 16. Januar 1847, Vormittags 11 
Uhr, im ſchwarzen Bock Speicher in der Münchengaſſe, vom Kuhthor kommend 
ukct Hand gelegen, in öffentlicher Auction gegen basre Bezahlung an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: | 5 i BR 
circa 2 Laſt Roggen, mehr oder weniger vem Seewaſſer Befhädigt, 
aus dem unter Havarie hier eingekommenen Schiffe „Industrie“, Capt. Carl Hoff 
ſtädt. : Görtz, Makler. 
87. Montag, den 13. Januar c, follen im Poggenpfuhl (Dieleumarkl) No. 
275. auf freimeliiges Verlangen öffentlich werfeigert- werden!: ur 
Einiges Silbergerärhe, 1 Wanduhr, mahag., birk, u. fichtene Sophas, Schtei⸗ 
beſecretaire, K ummoden, Schränke, Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle, Schreibepulte, Bere 
ten, Leib⸗ u. Bettwäſche, Fleidungsſtücke, Haus: u. Küchengetäthe. 4 5 
lackirter Halbwagen, 2 Ardeirswagen, 1 Schütten, 2 Schleifen, Blank⸗ und 
Arbeitsgeſchirre, Stallutenfitien. — Totfkarten, Kiepen, Holzböcke u. Winden, Rol⸗ 
len Unterlagen, Tauwerk, Eiſen, pp. Ferner: gene 3 
1 Parthie 1. fichtene Dielenenden, Lasten, Kreuzhölzer, Dielen von 30, Länge 
und 15 Ruthen Torf. 5 J. J. Engelhard, Auetionator. 


68. Auction zu Gr. Plehnendorf. 

Donnerfiag, den 28. Januar c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen des Hofbeſitzers Henn A. Entz, wegen Wohpungs⸗Veränderung im Hefe 
zu Gr. Plehnendorf No. 1. öffentlich verſteigent werden: DR 
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Gute ſtarke Arbeitspferde, mehrere ge. trag. Kühe, 1 Spazier⸗, 1 Kaſtenwa⸗ 
gen, gt u. kl. Arbeite ſchlitten, Spazier- unn Arbeitögefchiire, 1 P. Eggen, Flachs⸗ 
brachen, Milchereigeräthe, Bettgeſtelle, 1 Sopha, 1 Wanduhr, 2 Elaviere, Tiſche, 
Stühle und ſonſt manmerlei brauchbare Sachen. ® 
Das Einbringen fremder Gegenſtäude iſt nicht geſtattet. 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


5 Auction mit havarirtem Getreide u. Saͤcken. 


Auf Verfügung von Einem Königl. Wohllöbl. Commerz und Admiralitäts⸗Kolle⸗ 
gium wird Unterzeichneter 


Sonnabend, den 16. Januar 1847, Mittags 1 Uhr, 
den auf Hela aue dem geſtrandeten Swiffe »Einderellga. geführt von Capitain 
Charles Low, geborgenen Theil der Ladung, welcher per Landtransport hergebracht 


worden 1 ; 5 
circa 40 Laſt Weizen, 
; gufgelageit im rothen Herz⸗ Speicher, links ohuweit der grünen Brücke 


gelegen, an Ort und Stelle; dann, dem benannten Speicher gegenüber, im 
Heeringöbraker⸗Speicher 5 rag 
circa 4 Laſt weiße und gelbe Erbſen, 
und leere Saͤcke | 
alles mehr oder weniger vom Seewaſſer beſchädigt, nebſt 


a circa 1000 Stuͤck Schiffs⸗Saͤcken, | 
welche zum Transport vom Bergungsort gebraucht worden find, in öffentlicher Auss 
tion (für Rechnung wen es angeht) an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 
verkaufen, und erſuche die reſp. Herren Käufer ſich zu dieſer Auction recht zahlteich 


einzufinden. ! Katf f Makler. 
90. Die zum Montage d. 18. d. M. mit den zur 
Kaufmann de Veerſchen Concurdmaſſe gehörenden 
Gegenſtaͤnden zu Neuſchotttand anberaumte Auction 
wird hiemit, auf gerichtliche Verfugung, wieder⸗ 
um aufgehoben. | 
ae is u She ˙ A ̃³˙ V un 
Sachen n verkaufen ia Dang. 
: Mobilia sder kewegliche Sachen. 
91. Domino⸗Spiele empfing und empfiehlt H. A. Harms. 
Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 13. Sonnabend, den 16. Januar 1847. : 


2 — - 
2 5 N 10 

92. Trockenes fichten 2⸗füͤß. hochlaͤndiſches Kloben⸗ 
holz iſt billig zu haden Ankerſchmiedegaſſe No. 164. N 

9. Neue Bettfedern, Daunen u. Eiderdaunen tin auen 
Sorten vorzüglich gut und biſligſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 
CCTTCCCTTVTVTVTTVVVTVVVVVTVTTTWTTWT EEE STE I 
* 94. Im Sezerkputowskiſchen Reitſtalle ſteht ein elegantes Reitpferd, SE 
welches auch einfpännig eingefahren, nebſt Droſchke, Schlitten, Geſchirr u. 77 
27 complettem Reitzeuge zu verkaufen, und iſt das Nähere daſelbſt zu erſahren. 2 
CCC 
Socbene Edamer und holländische Sdesmileh-Kdse, so wie: 


Limburger Käse 3 6 % p. Stk. empf. A. Schepke, Jopeng. 596. 
96. Das klaſſiſche bändereiche Werk, Naturgeſchichte der 3 Reiche mit Abbil⸗ 
dungen enthaltend die Botanik v. Viſchoff, Zoologie v. Voigt, Otyctognoſie v. Blum 
Geologie u. Geognoſte von v. Leonhard, Geſchichte der Natur v. Bronn, ganz nen 
gebunden, if ſehr villig zu verkaufen Frauengaſſe No. 903. bei der Pfarrkirche. 


9. Ausverkauf zurückgeſetzter Waaren vom 14. d. 
bis 1. Febr. bei A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 


Gleich den früheren Jahren hade ich auch jetzt wieder die nur einigermaßen 
an Fliſche und Neuheit verlorenen Gegenſtände meines Waarenlagers in einem ab⸗ 
geſonderten Locale zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen zum Verkauf zurückgeſtellt. 
28. Weißen Leck⸗Honig pio U 4 Sgr. alte echte Schmandkaſe 3 Sgr. pro u 
Limburger Käfe 5 Sgr. pro Stück, ſowie auch bill. weiße Schabel⸗Bohnen, geräuch. 
Schinken und Würſte, Tiſch⸗ u. eingeſ. Butter empf. H. Vogt, Breitgaſſe 1198. 
99 75 Ausverkauf. 55 
Wegen Aufgabe meines Ladengeſchäfts beabſichtige ich den Beſtand meines Waa / 
renlagers v. Gal.⸗Arb. m. u. o. Stickereien zu zäumen, u. verkaufe alle Gegenſtände 
bereutend naterm Koſtenpreite. Beſtellungen, ſewohl in Buchbinder⸗ wie Galante⸗ 
rie⸗Arbriten, werden jedoch zu jeder Zeit nach wie vor bei un ausgeführt. 

wi - 152 = 81 Ten Herten s &. Ee = 
; an Langgaſſe 375., neben den Herren PUR c Ozarnecki. 

100. Friſche grüne Pemmeranzen, aſtrachauer kl. trockne Zuckerſchotenkerne, Ca⸗ 
tharinen und Raiſerpflaumen, Sardinen, Erbſen und Trüffeln in Blechdoſen, ge ⸗ 
ſchätte Aepfel, Birnen, Kitſch⸗ und Pflaumenkteide, gr. blaue Muscat Traubento⸗ 
finen, Prinzeßmandeln, Oliven, züchte Sardellen und alle Sorten beſte weiße Wächs⸗, 
engl. Sperma-Ceti-, Palm⸗ u. Steatiulichte erhält man billig bei Jantzen, 
VV f Geerbergaſſe No. 63. 
101. 3 Kleiderſpinde u. 2 Kommoden ſtehen zum Verkauf Breitgaſſe No 1103. 


— y- 
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102 Es einpfiehlt ſein Lager feiner Nathenove: Con ſetogtigus⸗ 
EL Brillen u. Augengläſer, Beillen von 3 fg. — 3 ttt, Leie⸗ 
OO cläſer, Lupen u. Theate'perſpecrive pp. Ferner Aikoholemeter, m. 

Ri Sorten Thermometer, Fenſter⸗Theimometer, Saccharometer, Luttet⸗ 

Bier-, Branntw.⸗, Zucker⸗ u. eine neue Sorte Effigprober pp. Ferner: noch Reis: 

zeuge feinfter Sorte, auch einzelne Stücke zu Rerszeugen in jeder Att ſortitt, zu 

dilligen Preiſen. NB. Auch einzelne Brillengläſer werd en eingeſchl. u. ähnliche Sa ⸗ 
chen vorſtehender Art reparnt. C. Müller, Schnüffelm. a. d. Pfarthofe. 

103. Die ſo ſehr beliebten u. wohlſchmeckenden Hamburger Schmand⸗Ktänze. 

heute u. morgen a 1 Sgt bei G. Rohde Jobanuisg. 1382. zu baden. 

ERNEST ER 

#101: Da mein Commeſſions⸗Lager, deren. ans Sad mie. 8 

I ner: Röden, Palitots, Ueberziehern pp. in den neueſten u. mo⸗ E. 

38 deruſten Facons, binnen 3 Tagen geräumt fein muß, ſo verlaufe 8 

F ich ſämmtliche Artikel zu bedeutend auffallend heruntergeſetzten % 


* Preiſen. J. S. Tor nier, Heil. Gerſtgaſſe 757. 12 

D e ene FFF 
D. N t 7 

8 Um zu räumen wird die Fuhre Torf für 1 rtl. 20 g. frei vor 


des Kauf. Thüte u. 2 u. 3“ Kerntolz zu gauz billig. Preꝛſen verkauft Laſtadie 462. 
106. So eden erhielt ich eine Sendung der deſten Schahmachergerüthſchaf⸗ 
ten, als: Pntzhölzer, Gtäsfchen, Speilhefte ꝛc. und empfehle ſolche zu den bil⸗ 
ligſten vz. R. Ruͤbe, Tebiasg. 1501. 


107. Eau de Cologne don der ketühmten Götter Fabrik von Johann 
Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 


nen Flaſchen die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
108. Ganz trod. ficht. Brennholz der Faden 1 utl. 15 fgr. Steindamm 398. 
109. Ju der Seif Oel u. Licht⸗Niederlage Paradiesg. 667. ſind ſtets die 3 ge⸗ 
nannten Artikel in beſter Qualität zu bill. Preiſen zu haben. J. O. Fichiner 5 
110 Schwarzes Roßhaartuch in verſchiedenen Brei⸗ 
teu empfiehlt raͤumungs halber zun Fabritpreiſe C. A. Lotzin, Langgaſſe 372. 

111. Zwei Arbeuspferde ſtehen bill. zu verk. Fiſchuarkt u. Peterſiliengaſſen Ecke. 
112. Eiu guter Halbwagen m. Fenſtern ſteht zu verk. Vorſtädiſchen Grab. 38. 
113. Schlappke No. 108. ſtehen ? fette Schweine zum Verkauf. 

114. Fo eben erschien und ist in der Wedelschen Hofbuchdruckerei, Jo- 
beugasse No. 563., für 1% Ser. zu haben: Des Januarheft der 


PATROUELR, 


redigiit von A. Marrder. 

Iuhalt: 1) An das Publikum. 2) Phantasieen am Neujahrsmorgen 
von H. F. H. J) Ueber die: Danziger Kunstausstellung. 4) Schattearisse. 
5) Theater - Patrouille. 6) ‚Zeitungs-Patrouille. 7) Local-Patrouille. 
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